
Modul MT LA G LA R Veranstaltung Beschreibung Literatur Voraussetzungen / Bemerkungen
Dozent*in: Heinrich Assel SoSe WiSe Ja Nein Ja Nein Ja Nein

Dozent*in: Henning Theißen SoSe WiSe Ja Nein Ja Nein Ja Nein

Dozent*in: Heinrich Assel SoSe WiSe Ja Nein Ja Nein Ja Nein

Dozent*in:Heinrich Assel, Friedhelm 
Hartenstein SoSe WiSe Ja Nein Ja Nein Ja Nein

Dozent*in: Wenke Liedtke SoSe WiSe Ja Nein Ja Nein Ja Nein

Dozent*in: Heinrich Assel, Farid Suleiman SoSe WiSe Ja Nein Ja Nein Ja Nein

Dozent*in: Wenke Liedtke SoSe WiSe Ja Nein Ja Nein Ja Nein

Dozent*in:Heinrich Assel, Friedhelm 
Hartenstein SoSe WiSe Ja Nein Ja Nein Ja Nein

Dozent*in: Wenke Liedtke SoSe WiSe Ja Nein Ja Nein Ja Nein

Dozent*in: Wenke Liedtke SoSe WiSe Ja Nein Ja Nein Ja Nein

Dozent*in: Heinrich Assel SoSe WiSe Ja Nein Ja Nein Ja Nein

Semester Wahlbereich Interdisziplinär Opt. Studien
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VL thematisch (2LP) VL thematisch VL thematisch

Einführung in Erfahrung und Verstehen Gottes in religiösen Erfahrungen (christlichen, jüdischen, 
auch muslimischen) und im biblischen Evangelium als Wort GottesVeranstaltungstitel: Gott, Religion, Wort 

Gottes - Systematische Theologie I x x x x
Die Lehre vom Heiligen Geist (Pneumatologie) ist der thematisch offenste Teil der traditionell 
nach den Personen der Trinität (Vater, Sohn, Heiliger Geist) eingeteilten Glaubenslehre 
(Dogmatik). In den vergangenen Jahrzehnten haben sich Versuche der Systematisierung dieses 
Kapitels der Theologie häufig als bloße Defizitanzeigen gegenüber anderen Themenkapiteln 
erwiesen. Deshalb geht die Vorlesung so vor, dass nach einer offenen Grundlegung dreier großer 
Grundbegrifflichkeiten von Heiligem Geist (Geist als Person, Geist als Kraft, Geist als 
Richtungsweisung) Einzelthemen bzw. Anwendungsfragen den Großteil der Vorlesung 
ausmachen. Jede Vorlesungsstunde wird, dem offenen Charakter der Pneumatologie 
entsprechend, als in sich abgeschlossener Vortrag und angelegt auf die Diskussion mit den 
Studierenden entwickelt ("Mutmaßungen").

Wird zu Beginn des Semesters bekannt 
gegeben.Veranstaltungstitel: Mutmaßungen über 

den Heiligen Geist 

x x x x

S thematisch mit S-Arbeit (3+7LP)
S thematisch mit S-Arbeit S thematisch mit S-Arbeit

Die Religion innerhalb der Grenzen der bloßen Vernunft
Im 300. Geburtsjahre Kants (1724-1804) wird diese Gründungsurkunde moderne 
protestantischer Theologie eingehend gelesen und gemeinsam interpretiert 

Veranstaltungstitel: Immanuel Kant: Die 
Religion innerhalb der Grenzen der bloßen 
Vernunft (PS) x x x x

Schöpfung und Erhaltung, Güte und Böses, Weisheit und Geheimnis der Welt aus Sicht der 
alttestamentlicher Traditionen (Genesis, Psalmen, Weisheit, Hiob) und gegenwärtiger Positionen 
(Schöpfungstheologien).

anrechenbar im Interdisziplinären 
Modul 

Veranstaltungstitel: Monotheistische 
Schöpfungstheologien x x x x

Die Digitalisierung ist ein viel diskutiertes Thema. Ihr Einfluss erstreckt sich auf verschiedene 
gesellschaftliche Bereiche wie Kultur, Politik und Wirtschaft und kann tiefgreifende 
Veränderungen mit sich bringen. Die Erfahrungen und Erkenntnisse zeigen, dass mit der 
Digitalisierung zahlreiche Herausforderungen verbunden sind, die zu ethischen Konflikten führen 
können. Diskriminierung durch Computer, die Glaubwürdigkeit von Nachrichten, der Zugang zur 
Online-Welt sind nur einige der Fragen, die sich in diesem Zusammenhang stellen. 
Im Rahmen des Seminars erfolgt eine Auseinandersetzung mit diversen Aspekten der 
Digitalisierung, wobei der Fokus auf einer (theologisch-)ethischen Betrachtung liegt. Dabei 
werden insbesondere Fragen der Gerechtigkeit, Privatheit, Verantwortung und Transparenz 
erörtert.

Wird im Seminar bekanntgegeben
Veranstaltungstitel: Digitalisierung als 
ethische Herausforderung

x x x x

In diesem Seminar werden islamische und christliche Texte mit Fokus auf die Zeit des 
Mittelalters interdisziplinär gelesen und diskutiert, um den philosophischen, theologischen und 
literarischen Traditionen beider Kulturen nachzuspüren und ihre Wechselwirkungen und 
Parallelen zu erkennen. In der Kombination historischer, philosophischer und theologischer 
Zugänge werden wir bedeutende Werke in ihrer Übersetzung lesen und ihre Einflüsse auf die 
Entwicklung der mittelalterlichen Geistesgeschichte beleuchten. Das Seminar zielt darauf ab, ein 
differenziertes Verständnis der kulturellen und intellektuellen Austauschprozesse zwischen der 
islamischen und christlichen Welt im Mittelalter (und darüber hinaus) zu erlangen.

Christliche und islamische Texte zur 
Religionsphilosophie (des Mittelalters) im 
Dialog

x x x x

Veranstaltungstitel: Zukunftsvisionen. 
Bioethische Szenarien und Perspektiven x

VL/S dogmatisch VL/S dogmatisch

Schöpfung und Erhaltung, Güte und Böses, Weisheit und Geheimnis der Welt aus Sicht der 
alttestamentlicher Traditionen (Genesis, Psalmen, Weisheit, Hiob) und gegenwärtiger Positionen 
(Schöpfungstheologien).

anrechenbar im Interdisziplinären 
Modul 

Veranstaltungstitel: Monotheistische 
Schöpfungstheologien x x x x

VL/S Ethik VL/S Ethik

Veranstaltungstitel: Zukunftsvisionen. 
Bioethische Szenarien und Perspektiven x

Die Digitalisierung ist ein viel diskutiertes Thema. Ihr Einfluss erstreckt sich auf verschiedene 
gesellschaftliche Bereiche wie Kultur, Politik und Wirtschaft und kann tiefgreifende 
Veränderungen mit sich bringen. Die Erfahrungen und Erkenntnisse zeigen, dass mit der 
Digitalisierung zahlreiche Herausforderungen verbunden sind, die zu ethischen Konflikten führen 
können. Diskriminierung durch Computer, die Glaubwürdigkeit von Nachrichten, der Zugang zur 
Online-Welt sind nur einige der Fragen, die sich in diesem Zusammenhang stellen. 
Im Rahmen des Seminars erfolgt eine Auseinandersetzung mit diversen Aspekten der 
Digitalisierung, wobei der Fokus auf einer (theologisch-)ethischen Betrachtung liegt. Dabei 
werden insbesondere Fragen der Gerechtigkeit, Privatheit, Verantwortung und Transparenz 
erörtert.

Wird im Seminar bekannt gegeben
Veranstaltungstitel: Digitalisierung als 
ethische Herausforderung

x x x x
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Repetitorium (3LP)

Gesamt-Wiederholung der Dogmatik und Ethik evangelischen Glaubens mit dem Ziel, das 
Examen gut vorbereitet und redegewandt zu bestehen.

Grundlegend und zur begleitenden 
Bearbeitung vorgesehen: Mildenberger, 
Friedrich; Assel, Heinrich: Grundwissen 
Dogmatik. Ein Arbeitsbuch, 4. A. Stuttgart 
1995. Huber, Wolfgang (Hg.): Handbuch der 
evangelischen Ethik, München 2015.

Prüfungsnähe. 4stündig, 30.09.24, 
14-16 Uhr Vorbesprechung via 
Zoom, Anmeldung für die 
Veranstaltung bis 15.09.2024 im 
Sekretariat bei Frau Arens

Veranstaltungstitel: Repetitorium 
Systematische Theologie

x x x x


